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Das exterritoriale Völkerbundskind

Êtne ffeine ©enferm,
3?ung nub unerfahren,

©d)h>ärmte für ben SSölferbnnb,

gür ben roirffid) roabren.

gür ben enguiufdfhingcuen
Llnb affimifierten,
Uub error ftd) brum afë ©djaÇ:

23alfaubefegierten".

STber roie'? m get)eu pflegt
SSei ben 93alfanfètcu:

Tev;eit flogt fte bor ®ertct)t

5fnf Paternitäten.

35 od) ba tant §err bc 9tabourë,

glotter Sfbbofate,

Unb er fprid)t: 3>er 93öffcrbitub

9ffi ein ©taat im Staate."

©eine delegierten finb
3:n ber ©djroeij mit nidrten,

>>ôcf)ftenë bei bem 35ofit§", bod)

SWemalê bei beu 33fftd)ten."

Diplomdftîscl

Immunität

©er btafierte Gatter
(sin gafter fdjtoärtnt gar traurig ÜberS gelb.

ftd) t)ab nun enblid) fatt bte ©turnen biefer SBeft!

sDccin Siebeëfef)nen tft gefüllt für äffe fttit,
aJcir fdjafft fein SSfumenftfioj} meïjr füfjeS Setb!"

GÊI ift bfafiert. 3)te ©cf)ufud)t nad) bem SBeib ift tot

2fm SBegranb bfütjt ein Recteurbëfein rot

3fat ging cr pridcfnb=roeicfjcn 35uft erf)afd)t.

Stod) einmaf!" benft cr, fliegt ganj naf) unb nafdjt.
8«4
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Oas exterritoriale Vëlkerduriàskinà

Eine kleine Genferin,

^uug nnd unerfahren,

Schwärmte für den Völkerbnnd,

Für den wirklich wahren.

Für den engumschlungenen

Und assimilierten,
Und erkor sich drum als Schatz:

Balkandelegierten".

Aber wie's zu gehen Pflegt

Bei den Balkanföten:
Derzeit klagt sie vor Gericht

Auf Paternitäten.

Doch da kan? Herr de Rabours,

Flotter Advokate,

Und er spricht: Der Völkerbnnd

Ist ein Staat im Staate."

^eine Delegierten sind

^n der Schweiz mit Nichten,

höchstens bei dem Dolus", doch

Niemals bei den Pflichten."
Fràmchc»

viplomsriïc

Der blasierte Falter
Ein Falter schwärmt gar tranrig übers Feld.

Jch hab nun endlich satt die Blumen dieser Welt!
Mein Liebessehnen ist gestillt für alle Zeit,
Mir schafft kein Blumenschoß mehr süßes Leid!"

Er ift blasiert. Die Sehnsncht nach dcm Weib ist tot

Am Wegrand blüht ein Heckenröslein rot

Flug er prickelnd-weichen Dnft erhascht.

Noch einmal!" denkt cr, fliegt ganz nah und nascht.
Lach
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